
Tafelbirne, Wirtschaftsbirne

Kieffers Sämling
Synonyme: Amerikanische Butterbirne, Kieffer
Verbreitung: Mitteleuropa, im Mostviertel häufig anzutreffen

Literatur: (2), (7), (25), (32), (34), (38), (47), (50)

Herkunft
1863, Sämling der Sorte Chinese 
Sand Pear, Roxborough/USA

Bes. Erkennungsmerkmale 
mittelbauchige, kantige Form, 
markanter Zimtgeschmack, sehr 
saftige Kochbirne, große Steinzellen 
um das Kerngehäuse

Pflückreife 
September, Oktober

Genussreife 
Oktober, November, Dezember

Haltbarkeit 
mittel

Verwendung 
Frischverzehr, Kochen, Schnaps

Kieffers Sämling
FRUCHT:

Fruchtgröße: groß
Form: fassförmig, Fruchtlänge lang, 
mittelbauchig; Querschnitt rund 
unregelmäßig, gleichhälftig
Schale: Oberfläche glatt; Grundfarbe 
gelb, zitronengelb; Deckfarbe orange 
bis rot, verwaschen; Schalenpunkte 
vorhanden, fein, zahlreich; Berostung 
zimtbraun, Rostflecken, Rostfiguren 
Kelch: halboffen, mittelgroß, 
Kelchblätter aufgerichtet, 
krallenförmig; Kelchgrube mitteltief, 
eng, Relief faltig
Stiel: mittellang, mitteldick, in 
Stielgrube eingesteckt, gerade, 
zimtbraun, an der Basis manchmal 
fleischig und gelb
Kerngehäuse: mittelständig, 
spindelförmig; Fruchtachse hohl; 
Kammern mittelgroß; Samen 
zahlreich, gut entwickelt
Fruchtfleisch: gelblichweiß, grobzellig, 
fest, spritzig, süß, stark gewürzt

BAUM:

Wuchsform: hochpyramidal, 
flachpyramidal
Blühbeginn: sehr früh
Ertrag: Massenträger
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